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Kleines Baptisterium 

Der Raum L der Friedhofsbasilika (Abb. 1) im Norden des Bezirks von Columbaris wurde 

bereits beim ersten Fund im Jahr 1962 als kleines Baptisterium interpretiert. 

 

 
Abb. 1 - Planimetrie der Friedhofsbasilika (MASTINO 1984, S. 98, Abb. 13). 

Ursprünglich war dieser Raum mit dem Raum H verbunden und gemäß der Lektüre des 

Entdeckers Ovidio Addis war das Taufbecken bereits vorhanden, bevor der Raum durch 

eine Trennwand abgetrennt wurde. Die Wände bestehen aus grobem Mauerwerk, das 

anschließend verputzt wurde. Das Taufbecken befindet sich in der Mitte des Raums L, mit 

einem Becken von 2 m x 0,80 m x 0,60 m Tiefe sowie mit geformten Rand mit 35 cm an 
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den Seiten und 62 cm an den Enden; sowohl außen, als auch innen mit geraden Langsei-

ten, während die kurzen Seiten gebogen sind (Abb. 2). An den beiden kurzen Kopfseiten 

wurden jeweils Treppen mit drei Stufen angelegt, um das Einsteigen der Täuflinge in das 

Becken zu erleichtert, verziert mit glasierten Fliesen. 

Der Raum wurde untersucht und anschließend von Addis mit Beton überdeckt 

[21][22]:[CN23] Dies hat es unmöglich gemacht, neue Daten zu diesem Aspekt zu sam-

meln. Aus dem Grabungsbericht von Addis ergeben sich jedoch wichtige Daten zu einem 

schwierig zu interpretierenden Kontext. Während der Arbeiten wurden eine Abflussrinne 

sowie ein Kanal mit quadratischem Querschnitt gefunden, die zu Füllen des Beckens dien-

ten. Letzterer war mit einer dicken Schicht aus Zementmörtel verschlossen, die Fragmente 

von architektonischen Elementen aus Stein sowie polychromem Marmor verdeckte. Diese 

Elemente gehörten nach Meinung der Forscher zu einem Baldachin über dem Becken, der 

dann abgetragen wurde, als das Becken nicht mehr benutzt wurde.  

Addis nahm außerdem eine Untersuchung der gesamten Fläche von Raum L mit einer 

Tiefe von 25 cm und dabei wurden eine Feuerstelle sowie ein Bodenbelag aus opus signi-

num gefunden. Unterweit des Baptisteriums wurden außerdem zwei Becken aus Stein ge-

funden, die als Werkzeuge interpretiert wurden[24][25][26][27], die hinzugefügt wur-

den, als der Raum durch die Errichtung einer Mauer aus grobem Mauerwerk zu einem 

eigenen Raum wurde. Der Forscher geht von zumindest zwei getrennten Phasen aus, wo-

bei das Becken in der ersten für Taufen verwendet wurde, verziert mit einer Verblendung 

aus Marmor sowie mit einem Baldachin [28] (Abb. 3); in der zweiten Phase hingegen 

wurde das Becken nicht mehr benutzt, der Raum L wurde angelegt und für häusliche Zwe-

cke genutzt, auf die auch die beiden kleinen Becken verweisen. 

Es ist möglich, dass die Taufen nach der Stilllegung des ersten Baptisteriums im Becken im 

südlichen Sektor in der entsprechenden Basilika vorgenommen wurden. 
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Abb. 2 - Das kleine Baptisterium zum Zeitpunkt des Funds (aus: FARRIS 1993, S.  172). 
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Abb. 3 - Baldachin über dem Taufbecken von Santa Maria Assunta in Atri  

(http://it.wikipedia.org/wiki/Basilica_di_Santa_Maria_Assunta_(Atri)#mediaviewer/File:Battis-
tero,_Paolo_de_Garviis_(1503).jpg).  
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